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Öfentliche Sitzung, TOP 2

Städtisches Atelierhaus am Domagkpark; Nachverdichtung Kunstho Domagkateliers;
Vorstellung der Ergebnisse der zweiten Machbarkeitsstudie; Genehmigung des
vorläugen Nutzerbedars- und Raumprogramms

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13387

ÄNDERUNGS-/ERGÄNZUNGSANTRAG

Zif. 1 Wie im Antrag des Reerenten.

Zif. 2
geändert

Die Nachverdichtung im Bereich Sondergebiet Künstlerho des Domagkparks wird
beürwortet.

Zif. 3
geändert

Der Stadtrat beaufrag die Sadverwalung die Variane 1 („Künslerurm“) weier
zu verolgen. stimmt zu, die Hochhausvarianten 1 („Künstlerturm“) und 2 augrund
der hohen fnanziellen und rechtlichen Risiken, der Umsetzungsdauer, der
erorderlichen Baurechtsschaung, sowie der Herausorderung einen Investor zu
fnden, nicht weiter zu verolgen. Hierbei wird der Sellungnahme des
Planungsreeraes geolg und die Schaung umangreicher Flächen und die
Sichbarkei („Landmark“) priorisier.

ZIf. 4
geändert

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Variante 3, der Sechsgeschosser,
grundsätzlich umsetzbar ist. Die Variane 3 bleib bis zum Nachweis der Machbarkei
der Variane 1 als Alernave erhalen. Die Variane 2 („Maximalvariane“) wird
nich weier verolg.

Zif. 5 neu Das Kommunalreerat, das Planungsreerat und die Stadtkämmerei werden
gebeten, die Machbarkeit von Variante 1 („Künstlerturm“) vor dem Hintergrund
einer Investorenlösung vertiet zu prüen und weiterzuverolgen.

Zif. 6 neu Das Kommunalreerat, das Planungsreerat und die Stadtkämmerei werden
gebeten, das Vorgehen bzgl. der Gesamt-Finanzierung der Variante 1 als
Investorenlösung darzustellen.

Zif. 7 neu Das Kulurreera wird beaufrag, den vorläugen Nuzerbedar ür die Variane 1
schnellsmöglich eszusellen.
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Dabei wird sich ür die Räume an der Anlage 2, Kap. 2.2.1 oriener uner der
Maßgabe, dass mindesens 50 % der Flächen ür Aeliers mi ca. 20 bis 40 qm inkl. 4
bis 6 Musikprobenräume mi 20 bis 40 qm ensehen.

Zif. 8 neu Das Kommunalreera wird in Absmmung mi den Reeraen beaufrag, die
Ergebnisse der verefen Unersuchung der Variane 1 dem Sadrami einem
Beschlussvorschlag schnellsmöglich vorzusellen.

Zif. 9 neu Das Kommunalreera wird beaufrag, schnellsmöglich den Mark hinsichlich
einer Invesorenlösung zu sondieren. Dazu soll ein Ineressenbekundungsverahren
ür die Realisierung der Hochhauvariane 1 („Kunsturm“) durchgeührwerden. Das
Ergebnis des Verahrens wird dem Sadra schnellsmöglich vorgesell, mi dem
Ziel gg. ein Vergabeverahren einzuleien.
Wesenliche Eckpunke:

• Vergabe des Grundstücks in einem Erbpachtmodell
• Anteil der Flächen ür Kunst und Kultur: > 50 % im veredelten Rohbau
• Mietpreis ür Kunst und Kultur gedeckelt durch die Atelierörderrichtlinie
• Standort des Hochhauses wie in der Machbarkeitsstudie
• Gg. Treppenhaus am Nordwestende des Bestandsgebäudes des Atelierhaus

am Domagkpark dem Hochhaus zuschlagen, mit den Zielen 1. die
Grundäche des Hochhauses zu erhöhen und 2. die Barrierereiheit und
Erschließung mit Lastenauzug ür das 1. OG des Bestandsgebäudes zu
erreichen. Eine Änderung der Erschließung des Bestandsgebäudes wird vom
Kommunalreerat gg. durchgeührt.

• Investitionskostenzuschuss in einer mit der SKA zu ndenden Höhe, die zu
Bindungen im Erbpachtvertrag ühren, u. a. Belegrechte von Ateliers in
größerem Umang als in Variante 3.

• Mobilitätskonzept mit dem MOR und PLAN, so dass die Tiegarage reduziert
werden kann oder im besten Fall wegällt.

Zif. 10 neu Das PLAN wird gebeten, parallel zum Interessenbekundungsverahren das ür
Variante 1 notwendige Bebauungsplanverahren zu beginnen. Dem „planerisch-
schöperischen“ Prozess ist ein besonderes Gewicht zu geben. Die Ideengeber*innen
der Variante 1 sind anzuhören.

Zif. 11 - 13 Wie Zif. 4 – 6 im Antrag des Reerenten.
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